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^ 221 >t ^ chcmt lLgiich .
P -e!» - te- reljährlich tn Durlach 1 Mk. S Pi .
,>m Reichkzcbicr Mk. 1.LL ohne Bestellgeld Samstag den 23 . SeptemberLimcückuugiaebühr Per »iergelpaltene

Zeile S Pf . Inserate erbittet man bi»
spätesten» lv Uhr Vormittag » . 1899.

v HagesneuigkeiLen .
Baden .

Karlsruhe , 22 . Sept . sKarlsr Ztg .)
Seine Königliche Hoheit der Großherzog ist
Montag den 18 . Abends s,8 Uhr in Rsmilly
cingetroffcn und hat in dem Landhaus der
Familie Roland Absteige quartier genommen .
Die Dorfstraßen waren festlich beflaggt und
illuminirt , vor dem Quartier Seiner König¬
lichen Hoheit des Großherzogs hatten sich der
stellvertretende .Kreisdirektor von Metz , die Be¬
amten , der Geistliche und die Gemeindebehörden
von Rsmilly versammelt und der Kriegerverein
Aufstellung genommen , um Seine Königliche
Hoheit den Großherzog zu empfangen . Dienstag
den 19 . September Früh ^7 Uhr fuhr Seine
Königliche Hoheit zu Wagen nach Lellingen , um
den Uebungen der 33 . Division anzuwohncn .
Seine Königliche Hoheit ritt nach Vahl Ebcr -
sing, wo das Manöver sich abspielte und kehrte
gegen 2 Uhr über St . Avold mit der Bahn
nach Rsmilly zurück. Mittwoch den 20 . Sept .
fuhr Seine Königliche Hoheit um 6 Uhr zu¬
nächst mit der Bahn nach Falkenberg und von
da zu Wagen nach Geßlingen , wo die Pferde
bestiegen wurden . Die Uebung zog sich bis in
die Gegend von Folschweiler . Nach Schluß
der Besprechung des Manövers kehrte Seine
Königliche Hoheit nach Falkcnberg und von da
gegen Mittag nach Rsmilly zurück. Seine
Königlich « Hoheit der Großherzog wird nun¬
mehr den Uebungen der 34 . Division westlich
Mörchingen anwohnen .

Karlsruhe , 21 . Sept . Gestern waren es
43 Jahre , daß sich Großherzog Friedrich von
Baden mit der Prinzessin Luise von Preußen
vermählte . Unser fürstliches Paar ist dem Lande
ein Vorbild geworden jeder hohen menschlichen
Bestrebung auf dem Gebiete nationaler Ge¬
sittung und Erhebung sowie in einer opferfähigen
unermüdlichen Pflege alles dessen , was Armuth
und Leiden lindern und das Wohlergehen der
unteren Volksklassen erhöhen kann. In diesem
Geiste haben Großherzog Friedrich und Groß¬
herzogin Luise nun seit bald einem halben Jahr -
hundert vereint gewirkt und gemeinsam erduldetes

Leid bat ihre Opfertreue und Hingebung nur
erhöht . Das wird ihnen im Herzen des deutschen
Volkes und in der Geschichte unvergessen bleiben .

— Dem Großh . Oberförster Grafen Georg
v. Wiser in Meßkirch , einem Bruder des
kaiserlichen Regierungsraths Grafen Theodor
v . Wiser in Colmar , ist die Vorstandstelle beim
Großh . Hofforst - und Jagdamt in Friedrichs -
thal übertragen worden . Der bisherige In¬
haber der letzteren Stelle ist bekanntlich zum
Nachfolger des Hofjägermeisters Frhrn . Schilling
v . Canstatt in Karlsruhe ernannt worden .

* Durlach , 22 . Sept . Dem Herrn Bize -
wachtmeister Scheuer im Badischen Train¬
bataillon Nr . 14 wurde von Sr . Maj . dem
Kaiser das Allgemeine Ehrenzeichen in
Gold verliehen .

-u . - Durlach , 23 . Sept . Bei der am 21 .
d. Mts . in Bcrghausen stattgehabten staat¬
lichen Rindvieh - Prämiirung wurden
folgende Preise bezw. Weggelder zuerkannt :
a . für Farren : je ein Preis von 75 M . den
Gemeinden Berghausen , Jöhlingen , Weingarten ,
Stupferich und Singen . Vorgeführt waren 11
Farren . d . Weggeld von 10 M . erhielt die
Gemeinde L >öllingcn für 1 Farren . An Kühen
wurden vorgeführt : zum ersten Mal 13 . zum
zweiten Mal 9 und zum dritten Mal 6 Stück .
Preise erhielten : a . für Kühe je 30 M . : Franz
Anton Seidel Wtb . in Stupferich .Christoph Zilly ,
Jak . Sohn in Söllingen , Christian Jäger in
Weingarten » Joseph Becker in Stupferich und
Johann Georg Zilly in Söllingen , b . Für
Kalbinnen : Jakob Becker , Wagner in Langen¬
steinbach 40 M . Ferner erhielten Weggelder
für Kühe je 10 M . : Jakob Gerhardt in Königs¬
bach , Philipp Wilser in Singen , Johann
Zimmermann in Jöhlingen , Karl Katz in
Stupferich und Wilhelm Hummel in Weingarten .
Weggelder für Kühe je 5 M . erhielten : Friedrich
Kleiber in Durlach , Karl Friedrich Wenz in
Söllingen und Chr . Mußgnug in Söllingen .
Weggelder für Kalbinnen erhielten je 10 M >:
Johann Heinr . Jung in Königsbach , Wilhelm
Schäfer in Königsbach , Adam Wenz in Königs¬
bach , Friedrich Stucky in Untermutschelbach und
Johann Völker in Weingarten . Für die 1897

prämiirten Thiere erhielten Zuschlagspreise
folgende Besitzer : L . Lorell in Durlach 40 M . ,Karl Weiler in Stupferich 40 M . , Christian Siegele
in Weingarten 30 M ., Adolf Walther in Söllingen
30 M . und Christlieb Schmidt in Singen 30 M .
Für die 1898 prämiirten Thiere erhielten
folgende Besitzer Zuschlagspreise : Friedrich
Knödel in Königsbach 40 M . , Ludwig Stutz ,
Christophs Sohn in Grötzingen 40 M . , Wilh .
Schäfer in Königsbach 30 M . , August Berggötz
in Aue 30 M ., Franz Wilser in Singen 30 M .,
Christian Nothweiler in Berzhausen 30 M .
und Albert Schmidt in Söllingen 30 M ., Weg¬
gelder für 1898 prämiirte bezw. vorgeführte
Thiere erhielten Anton Kist in Stupferich 10 M .
und Karl Kirchenbauer in Söllingen 5 M .* Breiten , 22 . Sept . Unter dem Verdachte
betrügerischen Bankerotts und begangener Wechsel¬
fälschungen wurde der Besitzer der Buntweberei
Münzesheim , I . Wöhrle , verhaftet und in 's
hiesige Amtsgefängniß eingeliefert .

Deutsches Reich .* Berlin , 22 . Sept . Der Kaiser und
die Kaiserin spendeten 30000 Mark für die
durch das Hochwasser in Bayern Ge¬
schädigten .

* Kiel . 22 . Sept . Der Zar besichtigte
um 4 Uhr mit dem Graßherzog von Mecklenburg -
Schwerin die Dachten „ Standard " und den
„ Polarstern "

. Die Kaiserin und die Prinzessin
Heinrich unternahmen eine Spazierfahrt . Der
Großherzog reiste um 6 Uhr nach Schwerin
zurück.

* Kiel , 23 . Sept . Das russische
Kaiserpaar ist mit den Kaiserlichen Prin¬
zessinnen und Gefolge gestern Abend um 9 Uhr
nach Darmstadt abgereist . Prinzessin Heinrich
gab dem Kaiserpaar das Geleite zum Bahnhof .* Bremen , 22 . Sept . Der präsidirende
Bürgermeister Schultz sandte auf das gestrige
Telegramm des Kaisers heute folgende Antwort¬
depesche : An Seine Majestät den deutschen
Kaiser Wilhelm ! l . — Snogeholm . — Euer
Majestät wollen huldreichst gestatten , daß ichdie gnädigen Wünsche zur Vollendung des
neuen Bremer Kaiserdocks in meinem , wie des
Staates Namen mit dem ergebensten Dank und

Iserrillieton . 26)

Die Killings .
Onginal -Roman von FelixRoderich .

«.Fortsetzung .)

„ Ich wollte dir mittheilcn , daß du nicht
nöthig hättest , mich irgendwo zu erwarten , weil
ich morgen auf zwei Jahre nach F . zur Tante soll."

„Ist das eine Strafe ?"
„ Natürlich , heut ' sollte Verlobung mit dem

Hofbauer sein , ich wollte nicht , da war großer
Skandal im Hause . Heinrich hätte gern meine
Enterbung durchgcsetzt , aber damit glückte es
ihm nicht. Es ist komisch , ich bin auf einmal
nicht fein genug und soll Bildung von der
vornehmen Dante in F . lernen . Ich glaube ,
sie wollen mich dort noch in die Schule schicken.

„ Nicht fein genug für den Hofbauer ?"
fragte Conrad spöttisch.

„ Ach , sie wollen mich ja nur aus dem
Haus los sein . Der Hofbauer erzählte auchdie Geschichte von dem aufgefundencn Tobten
und von unserm Boot , worauf der Vater
meinte , daß es der Herr von damals nichthabe sein können , weil der einen starken Bart
gehabt , der Tobte aber ganz bartlos sein solle,wie sie in der Stadt sagten . Ist das wahr ?"

„Möglich , ich weiß es nicht, " erwiderte
Conrad gleichgiltig .

„ Ich glaube , daß ich doch Zwei im Boote
gesehen habe, " sprach Christine nach einer Weile ,
„ vielleicht hat sich der Andere gerettet ."

„Kann sein , sprich aber nicht darüber ,
Christine . — Also du gehst auf zwei Jahre fort ?"

„ Und darf in dieser Zeit nicht einmal zum
Besuch zurückkommen, " rief das junge Mädchen
zornig , „ ist das nicht eine Schlechtigkeit von
meinem Bruder Heinrich ?"

„Das also hat er durchgesetzt , ja , er ist
ein Durchtriebener , der gern dein Erbteil auch
noch überschluckte. Ich kenne ihn gut genug .
Sag ' mal , liebe Christine, " setzte er plötzlich ,
wie sich besinnend , hinzu , „solltest du diesen
Fremden mit dem röthlichen Vollbart wohl
wieder erkennen , wenn du ihm irgendwo be¬
gegnen solltest ?"

„ Ganz bestimmt , das Gesicht würde ich
unter Hunderten wieder erkennen ."

Sie plauderten jetzt über gleichgiltige Dinge ,
bis sie in die Nähe von Schönlinden gekommen
waren .

Hier ergriff Conrad , stehen bleibend , ihre
beiden Hände und sagte mit bewegter Stimme :
„Glaube nur ja nicht , daß ich Schlechtes von
dir denke , weil du den einsamen , gefährlichen
Weg nicht scheutest , mir Lebewohl zu sagen ,

Christine . Im Gegentheil , ich bin dir dankbar
dafür , einmal , weil du mir ein großes Opferdamit gebracht , und zum andern , weil du
vielleicht das Leben meiner Mutter dadurch ge¬rettet hast , die ohne ärztliche Hilfe am Ende
morgen schon verloren gewesen wäre . Das werde
ich dir niemals vergessen , und du sollst mich
deshalb immer als deinen Freund betrachten ."

Christine brach in Thränen aus , sagte
schluchzend: „ Adieu , Conrad ! " und wollte
forteilen .

Er hielt sie zurück.
„Willst du mir auch mal schreiben ?" fragte

er leise.
„Ja , gerne , aber wenn 's Meine daheim

erführen — "

„ Natürlich darf deine Familie es nicht
wissen , liebe Christine, " fiel Conrad beruhigendein , „ und deshalb wollen wir was Bestimmtes
abmachen . Weißt du , was das Wort „post¬
lagernd " bedeutet ?"

„ Gewiß , dann setzt man irgend einen Buch¬staben oder eine Nummer auf dos Couvert und
läßt ihn von der Post abholen .

"

„ So ist es , setze du also die BuchstabenC . M . 19 auf deinen Brief , das bedeutetmeinen Namen und mein Alter und ich nehmeC . E . 16 , hast du das verstanden ? "



mit der Versicherung erwidern , das; Bremen der
hohen Ehrung , mit der Eure Majestät auch
heute wieder seine Bestrebungen zur Förderung
und Mehrung des deutschen Handels und der
deutschen Schifffahrt beglückwünscht haben , stets
würdig zu bleiben sich bestreben wird . Der
Präsident deö Senats . Schultz .

Mainz , 19 . Scpt . Die Lese der Früh -
burgundertranben ist in Rheinhessen durch¬
gehend ? beendigt . Die Menge in , wie man dem
„ Franks . Iourn .

" schreibt , hinter den Er¬
wartungen zurückgeblieben , indem nur ein drittel
bis höchstens ein halber Herbst geerntet wurde .
Bezüglich der Güte gehen die Ansichten ausein¬
ander . da trotz der Süße die Trauben wegen
der eingetrctcnen feuchten Witterung nicht all¬
gemein ausgercist haben .

Aus Württemberg , 2l . Sept . Die
Reichstagsnachwahl , im Wahlkreis Eßlingen, ,
wo der Abgeordnete Vrodbeck (Vollem ) sein
Mandat niedergelegt hat , um der drohenden
Ungilrigkcitserkläruug seiner Wahl zu entgehen ,
ist aus den 27 . Oktober angesetzt worden .
Seitens der deutschen Partei ist der NeichS-
gerichtsrath a . D . v . Geß als Kandidat aufge¬
stellt worden ; seitens der Sozialdemokraten der
Gastwirth Schlegel . Die Volkspartei hat sich
anscheinend über ihren Kandidaten noch nicht
schlüssig gemacht.

— Mit dem t . Januar i960 tritt eine neue
Eiseubahn - Verkehrsordnung in Kraft . In dem
zur Zeit dem Bundesrath vorliegenden Entwurf
derselben sind auch hinsichtlich des Ausdrucks
auf den Frachtbriefen für den innerMutschen
Verkehr mehrfache Aenderungeu vorgesehen ,
während die Größe der Frachtbriefe (38/30 em),
die rochen Streifen auf den Eilgutsrachtbriefen
und die Vorschriften über die Beschaffenheit des
zu den Frachtbriefen zu verwendenden Papiers
unverändert bleiben sollen . Es ist zwar vor¬
gesehen, daß das Reichseisenbahnamt ermächtigt
werden soll , zum Aufbrauch der bisherigen
Formulare eine angemessene Frist zu gewähren ;
immerhin empfiehlt es sich , bei Bemessung des
noch zu beschaffenden Vorraths an bisherigen
Frachtbriefformiilareu aus die einireteuden Aender - i zurück
ungcn jetzt schon Rücksicht zu nehmen . i * Hämmertest , 22 .

— Am t . Oktober sind 50 Jahre verflossen,
seit Preußen als erster L -taat des europäischen
Festlandes den elektrischen Telegraphen
den allgemeinen Interessen zugänglich gemacht
hat . Staatssekretär v . Poddielski hat , wie
die „Kreuzztg .

" mitrheilt , eine Jubiläumsschrift
„ 50 Jahre elektrische Telegraphie " ausarbeiten
lassen , die in einem stattlichen Hefte von 99
Seiten vorticgt und interessante Ausschlüsse über
die Entwicklung der Telegraphie gibt .

Oesterrcichrfchc Monarchie .
* Wien , 23 . Sept . Der deutsche Bot -

F- rarrkreich.
Paris , 21 . Sept . Von dem Gouverneur

von Dahvme ist folgendes Telegramm einge-
gaugiu ; Um den Widerstand zu brechen, welchen
die Eingeborenen Kafiris der mit der Abgrenz¬
ung von Doko beschädigten deutsch -französischen
Kommission entgegensetzten , setzten sich die deutsche
und französische Abtheituug in völliges Einver¬
nehmen und waren unter Leitung des französi¬
schen Kommissars Majors Cie genöthigt , sich
mit Gewalt Bahn zu brechen. Sie mußten am
14 . September in der Umgebung des Dorfes
Lamu mehrere Gefechte liefern , worin die Ein¬
geborenen zurückgeworfen wurden und beträcht¬
liche Verluste erlitten . Unsererseits ist ,,ur ein
eingeborener Rertcr gefallen .

Paris , 22 . Sept . „Aurore " veröffentlicht ,
ein Schreiben Zola ' s an Frau Dreyfu S , l
in welchem er seine Freude über die Begnadigung
des Drehsus ' ausspricht und sein Bedauern
darüber , daß das Urtheil des Kriegsgerichts in
Rennes nicht vor den Kassationsdos gebracht
worden ist. Zola kündigt seinen Entschluß an ,
die Bewegung für die Rehabilitirung des Drey -
tus ' fortznsetzen .

* Paris, , 22 . Sept . Nach Meldungen
aus Carpentras ist Frau Drcyfus gestern
Abend dort eingetroffen . Die Kinder kommen
morgen an . Das Mitglied des Instituts
France Grimaud stattete heute Dreyfus einen
Besuch ab.

* Paris , 22 . Sept . Der Chef des General¬
stabes , Brault , ist gestorben .

Scandinavicr » .
* Malmö , 22 . Scpt . Der Kaiser hat

sich von Snogcholm über Malmö nach Skabersjoe
begeben , wo er vom Kronprinzen von Schweden ,
dem Grasen Thüit und dem Grafen Wedel
empfangen wurde .

* Skabersjoe , 23 . Scpt . Nachdem sich
das Wetter , welches gestern Vormittag und
Mittag trübe war , ausgehelll batte , begab sich
der Kaiser gestern Nachmittag , begleitet von
dem Kronprinzen von Schweden , auf die Jagd .
Gegen 6 '

, Uhr kehrte der Kaiser in ' s Schloß

Sept . Der Schiffer
Larsk Äsk mit dem Kutter „Martha " ist heute
angekommen und hat die von ihm gefundene
Boje , gezeichnet „ Andree 's Polarcxpedition " ,
milgebracht . Die Boje scheint geöffnet worden
zu sein , da der Anschranbetbeil , welcher oben
den Hohlraum der Boje schließen sollte , fehlt ,
und nur Sand herausfici , als man die Boje
aufhob . Eine Depesche wurde in der Boje nicht
gesunden . Aus Befehl deS Ministeriums des
Innern wurde heute von dem zuständigen See¬
amt ein Verhör abgehalten .

* H a ui m erfest , 23 . Lcpt . Wie sich nun¬
mehr herausgestcllt hat , erhielt die ausgesundene

des Körpers herbeisührte , daß man in das
Innere des Cylinders nicht hincinsehen kann ,
und dieser wahrscheinlich von der Seile geöffnet
weiden muß , um den Inhalt der Boje unter¬
suchen zu können . Die Boje ist am 12 . Sept .
bei einer Bärenjagd aui der Nordseite der
König -Karls - Jnscl gefunden worden .

England
* London , 22 . Sept . Den Abendblättern

zufolge , wurde in dem heutigen Ministerrothe
kein endgiltigcr Beschluß hinsichtlich eines so¬
fortigen entscheidenden Vorgehens in der Trans¬
vaalfrage gefaßt .

* London , 23 . Sept . Reuter erfährt ,
^ von der Regierung sei eine Depesche abgesandl
! worden , worin gegen die gegen den britischen

Agenten erhobenen Beschuldigungen der Nota
entschiedene Einsprache erhoben wird ,

i Die Depesche drückt das tiefe Bedauern über die
j Ablehnung der Vorschläge aus und theilt mit ,
/
daß die Regierung jetzt dazu übergehe , ihre

/ eigenen Vorschläge zur Erledigung der Auge -
ilegenheit auszuftelleu . Die Vorschläge sollen ,
/ wie das Reuter '

sche Bureau erfährt , in dem
Ende nächster Woche abzuhaltevden Kabinels -
ralh erwogen werden . In amtlichen Kreisen
verlautet , daß die gegenwärtige Haltung Trans¬
vaals als eine folche erscheine , welche die
britische Regierung nicht amiehinen könne , doch
werde eine weitere Korrespondenz erwartet .

Amerika .
New - Jork , 20 . Sept . Die für das aus

der Cromp ' schen Werst im Bau begriffene
russische Panzerschiff bestimmte , 1h Meter
starke Krupp ' sche Panzerung wurde in
Gegenwart des amerikanischen Admirals O 'Reill
und russischer Offiziere ans dem Versuchsgelönde
bei Indian Head einer probeweise » Beschießung
unterzogen . Die Probe ergab , daß der Krupp ' -

i sche Panzer um 50 Prozent stärker war als die
! Hawcy ' sche Panzerung . Dieser Erfolg wird als
! eine Empfehlung der Krupp ' schen Panzerung
! bei dem Bau neuer amerikanischer Schlachtschiffe
angesehen .

* New - Aork , 22 . Sept . Von New - Orleans
werden 3 neue Erkrankunaen am gelben
Fieber gemeldet , aber kein Todesfall . In Key

/ West kamen 24 neue Erkrankungen ' und zwei
Todesfälle vor .

schaster Graf zu Enten bürg hat seinen ! Andrer ' sche Boje einen furchtbaren Stoß ,
Urlaub angetreten und begibt sich nach Rom in ton . ' welcher eine derartige Veränderung der Gestalt

Marktberi cht .
( -) Durlach , 23 . Sept . Der heutige

/ Schweiu emar kt war befahren mit 145 Lauser -
/ schwemm und 276 Ferkelschweinen . Verkauft
wurden l27Läuserschwcineund 276Ferkelschweinc .
Bezahlt wurde für das Paar Lüuierschweine
35 — 70 für das Paar Ferkelschweine
12— 18 ^ Bei fallenden Preisen 'wurde der
Markt langsam geräumt .

Großherzogl . Hoftheater Karlsruhes
Sonntag , 24 . Sept . 1 . Vorst , anher Ab . Mittel -

Preise : Tar »nhäuscr und der Sängerkrieg auf
Wartburg , in 3 Akten von Richard Wagner. Anfang
N Uhr, Ende nach Mir .

„ Ja , wird ' s Einem denn aber angczeigt ,
wenn ein Brief auf der Post liegt ?"

„ Nein , Kind , man geht zuweilen hin und

fragt nach , ob einer mit dieser Bezeichnung cm -

gekömmen ist . Nun sag' mir , wie lautet die
volle Adresse an mich ? "

„ O, " meinte sie etwas gekränkt , „du hältst
mich doch für einfältiger noch , als ich bin .
Natürlich schreibe ich : C . M . 19 postlagernd
Emmern .

"

„ Mußt auch die Provinz dabei schreiben ,
Emmern ist kein weltbekannter Ort . Nein ,
liebe Seele , ich Halle dich nicht für einfältig ,
in dergleichen irren sich oft ganz kluge Leute .
Du gehst also , wenn du eine Antwort von mir
erwartest , nach der Post und fragst an , wie also?"

Christine tackle fröhlich aus , da ihre Tbräuen
wie Frühlings -Regenschauer rasch versiegt waren .

„ Mein Himmet , ich frage au , ob ein Brief
unter C . E . 16 postlagernd augckommcn ist ."

„Bravo , und nun lebe wohl , liebes Kind ,
und habe Tank . "

Er wollte sie an sich ziehen , wogegen
Christine sich am Ende nicht gesträubt hätte ,
als er plötzlich der Worte seines Wohlthälers
gedachte , den Physikus mit mahnemdcm Blick
im Geiste vor sick sah und mit einem Hände¬
druck Abschied nahm .

Das junge Mädchen sah ihm nach , wie er
eiligst zurückschritr und schlich daun seufzend

dem väterlichen Hanse zu , wo sie ungesehen
und unbemerkt ihre Kammer erreichte .

Früh um näcksten Morgen war die kranke
Frau Müller , vou ihrem , Sohne begleitet ,
vermittelst einer bequemen , geschlossenen Bahre
iu ' s Hospital gebracht worden , wo sie es un¬
zweifelhaft besser halte als daheim im Berg¬
häuschen .

Mir diesem Tröste durfte Conrad sie zurück -
lassen , dem bei aller Liebe für die Mutter doch
ein Stein dadurch vom Heizen gefallen war ,
weit er sich für alles Mögliche , nur nicht zur
Krankenpflege eignete , für welchen schweren
Beruf ebenfalls der Mensch geboren sein , be¬
ziehungsweise Neigung und Begabung mit -
bringeu muß .

Er begab sich jetzt erst geradewegs zum
Physikus Petri , um ihm zu danken , was dieser,
der sich soeben zum ersten Frühstück niederließ ,
kurzerhand abwehrie .

„ HabenSie schon Kaffes getrunken , Müller ?"

„ Ja , Herr Physikus .
" erwiderte Conrad

etwas betreten , „ habe ich Ihren Unwillen erregt ?"

„ Nein , junger Manu , weshalb ?"

„ Weil Sie mich unter vier Augen wie
einen Fremden behandeln . "

Der alle Herr unterdrückte ein Lächeln .
„ Ja so , ich vergaß unfern Pakt , nach

welchem ick unter vier Augen den alten Mentor
herauskehren bars . — In der letzten Nacht

schien eS mir , als wärest du auf besonderen
Wegen , die mir gerade nicht gefielen , — obwohl
ich dir schließlich noch ein Vertrauensvotum
mitgab . Wie kam die Schöntindner WirthS -
tochler so spät noch in jene Einsamkeit ? "

Conrad kämpfte einen kleinen Kampf , aber
was hatte er denn schließlich zu verheimlichen ,
da sein Gewissen frei von jeder Unehrenhastigkeil
war . So erzählte er denn aufrichtig , wie sick
die Sacke zugetragcu , und weshalb Christine
Engler ihn bei nächtlicher Weile ausgesucht habe .

Dcr Physikus hörte , behaglich seinen Kaffee
trinkend , schweigend zu . Als Conrad seinen

! Bericht beendet , blickte er ihn scharf an .
j „Also doch hinter des Vaters Rücken eine
Art Techtelmechtel mit deni blutjungen Ding ?"

'
fragte er fast drohend .

„ O nein , Herr Physikus , nicht» dergleichen, "

versetzte Conrad , ihn fest und offen anbtickeno ,
„ ich habe dorr im Hause lange Jahre verkehrt ,
wie Sie wissen , mit ihr als kleines Kind

gespielt und mit ihren jüngsten Brüdern ans
dem See mich herumgetummelt . Daß Chriüine
Engter nach und nach meine stille Liebe geworden
ist , will ich ja nicht leugnen , und auch sie ,
das weiß , ich , hat mich lieb , aber gesagt Hab '

ich 's ihr nie und mir auch niemals die geringste
Freiheit gegen sie erlaubt , das ist die rein :

Wahrheit , Herr Physikus ! "

( Fortsetzung folgt .)



Arntsvorkünöigungsbt 'ntt für den Amtsbezirk Durbercb.
Amtliche Mkaimt machimgen.

Verbesserung des Kreisweges Brette » - Stein , hier
^ Straßensperre betreffend .

Nr . 28,722 . Nachstehend bringen wir eine Bekanntmachung Großh .
Bezirksamts Breiten vom 20 . September 1899 Nr . 18,508 zur all¬
gemeinen Kenntniß .

Durlach den 21 . September 1899 .
Grotzherzogliches Bezirksamt :

Arnsperge r .

Verbesserung des Kreisrveges Brctten - Stein , hier Straßen -
> sperre betreffend.
» Nr . 18,508 . Wir geben hiermit bekannt , daß wegen Vornahme

von Verbesserungsarbüten der Kreisweg Nr . 40 von Breiten nach Stein
vom Abgänge des Kreisweges nach Spranthal bis zum Orte Stein vom
Montag den 25 . l . Mts . an für den durchgehenden Verkehr bis auf
Weiteres gesperrt ist. Während der Dauer der Sperre ist der Verkehr
von Breiten nach Stein über Spranthal und Nußbaum zu lenken.

Breiten den 20 . September 1899 .
Grostherzogtiches Bezirksamt :

(gez .) Schellen berg ._

Kkkmliimchiüiz .
Die ErneuerungSwahten zur L § . Kammer der

Ständeve » samm ! ung betreffend .
Die Wählerlisten liegen vom Montag den 25 . d . Mts . an

mährend acht Tagen
jeweils von Morgens 9 - 12 und Nachmittags von 4 — 7 Uhr zu Jeder¬
manns Einsicht im Nathhans — Zimmer Nr . 3 — aut .

Einsprachen gegen die Listen sind innerhalb acht Tagen nach dem
Beginn der Auflegung bei dem Gemeinderath schriftlich anzuzeigen oder
bei dem Raihschrciber zu Vrotokoll zu geben ; in der gleichen Frist sind
die Beweismittel für die Behauptungen der Einsprache , falls die be¬
treffenden Thalsachen nicht offenkundig sind , beizubriugen . Siehe 8 - 8
der BollzugSvcrordnung zur Laudtagswahlordnung .

Durlach den 21 . September 1899 .
Dev (KerneinöevcrlJ :^

I) r . Reichardt . Franz .

Amnlienlim ! Duekuck .

p- . — -

Uniern vcrehrlichen Badabonnenten
zur gefälligen Nachricht , daß die

Bave -Anstalt
am 1. Oktober geschloffen wird .

diene

Kkrüiiischk KmimMmuP -AnlkIt.
gegründet 1312.

Zur Bermittclung von Versicherungs - Beiträgen gegen
Feuerschaden auf Gebäude , Mobiliar , Ernte , Vieh rc. bei der
alt bewährten Berlinischen Feuerversicherungs - Anstalt zu testen ,
billigen Prämien empfehlen sich und zur Ertheilung näherer
Auskunft sind gerne bereit :

Die General -Agentur
der Berlinischen Feuerversicherungs -Anstalt

für das Großherzogthum Baden :
Wlltislm INu88gNUg , l< 3l - ! 8l - u !l6 ,

Douglasstraße 4 ,
sowie die Bezirks -Agenten in :

Darlach : Joh . Hausrvirth , Mechaniker.
Ane : Hermann Kantenschläger, Schmied ,
Herghansen : UMH . Ringmald , Privatier ,
Gröhingen : Angnst Lcipert . Maler,
Jähtingen : Franz A. Spritzler , Landwirth ,
Königsbach : Karl Schübelln , Buchbinder.
Kangensternbach: Friede . Knab , Schmied ,
Hingen : H . Scharmann , Schuhmacher,
Meingarten : Angnst Heidt, Kaufmann .

lg. . irsus SisrLg.rcjr-IlLriir§s
sind eingctroffen bei

« . I WIiini .

ffrimit -Äsizeigen .
Wohnungen zu vermiethen

In meinem Neubau , Ecke der Ett -
linger - und Sophienstraße ist der
Ä . und I . Stock mit je 6 Zimmern .
Mausardenzimmer . Balkon nebst

-aller Zubehör sogleich oder auf den
1 . Oktober zu vermiethen . Näheres
bei Gu stav Ma y . Zimmermeister .

Ans 1. November
zu vermiethen ein schönes möb -
lirteS Parterrez immer bei

8 . f . Sluiri , Hauptstr . 28 .

MO 8 ' HLLSE Z* ZL L ' ZT
bekannte Qualität , per Pfund 10 , 10 Pfund 90 4).

ein schön möb-
Urtcs , großes , ist

zu vermiethen . Näheres bei der Ex¬
pedition dieses Blattes .

Zimmer .

Km anständiger Arbeiter
kann Kost und Wohnung erhalten

Jägerstr . 6 , 3 . St . r.
Gin Arbeiter

kann Kost und Wohnung erhalten
Lammstraße 2st , 3 . Stock.

ein gut möblirtes , ist
aus 1 . Oklober mit

Kost zu vermiethen
Ariedrichstraße IN , i St

Zu verkaufen
1 Ausziehtisch oder anderer schöner
eichener, l Küchenschcksl , Alles wie
neu . Näheres

_ Hau ptstraße 72, 2 . St .
Am Sonntag Nacht,

^ , 17 .,/18 . d . M . , wurden
in der Grötzinger Vorstadt an der
neuen Weröerstraize verschiedene
Hausteine beschädigt . Anhalts¬
punkte für die Täterschaft wollen
der Gendarmerie mitgetheilt werden .
Für die Ermittelung des Thäters
sind M Mark Belohnung
onsgks - tzt .

Z Oefen s
in schönster Ausführung von her¬
vorragenden Werken empfiehlt
bei größter Auswahl zu
staunend billigen Preisen

Ottss WSOBZWKOR ' y
Eisen - und ^ ohlenhandlung an

der (Hrötzinaerstrüße .

KMHrtr Club Germania

^ r .

N

L66nZ892 .
Umstände halber findet die außer¬

ordentliche Generalversammlung am
Montag den 25 . d . Mts . . Abends
',9 Uhr , in der Karlsburg
( Nebenzimmer ) statt .

Der Borstand .

gesucht
Pferdeknecht

Blumenvorstadt 6 .

rokbcii wieder einaetroffei! :
zum Würze »
der Suppen

i — wenrgc
r

Iropsen genügen-
Haiiptttroste 9 .

Gin Knecht ,
'

der mit Pferden umgehen kann , so - i Lothringer j

! Niesen -Kaninche » .

wird imort gesucht. Wo , sagt die ^ lebender Ankunft per Nachnahme -

Expedilion dieses Blattes .
"
Hn solider , fleißiger Knecht ,

mit guten Zeugnissen versehen , kann
sofort ciutteken bei

Müller Steiner , Weingarten .

^K . Bechtold ,
j Schriesbcimeestiaße .

Ladcnbnrg ,

HD K G L
sehr schönes ( Aepscl und Birnen ),
wird Montag und Dienstag
ans dem Bahnhof Durlach veekautt .

Via gH
"

möblirtes
und ein einfaches ,

sogleich zu vermiethen
Herrenstraßs 3 , 3 . St .

Zimmer ^

>. v7^ Kgfhiuid .
ein großer , ist ent¬
laufen . Abzugcben

im Waldhorn .
Aul I . Lkiobcr o . h . ist eine aus

3 Zimmern , Küch und Zubehör
bestehende schöne Wohnung im Hanse
Hauptstraße 37 zu vermiethen .
Näheres bei G ::stchv Petry , Psinz -
vochtadt .

Wen Üiüdüejsteulle »
sichere Hilfe , größter Schuh ,
Tag und Nacht selbst in
schwersten Fellen . Hofrath Ist',
G . in Bl . n/H . schreibt : „ Eine
Wvhlthat für die Menschheit ,
welche leidet , bin entzückt .

"

Interessenten wollen sich Ver¬
trauensvoll an meinen Ver¬
treter wenden , der anwesend ist
in Karlsruhe am 26 . Sept ,
8 — 7 Uhr , Hotel Karpfen , in
Durlach am 27 . Sept . , 8 — 12
Uhr . Adler . I . Deutsche Spezial -
sabr . elast . Bruchbänder und
Brucbtragbentel :e, : nur eig .
Modelle .
Cannstatt b/Stuttgart .

1 grogee 4ustinger Kow , ölen
billia zu verkaulcn , ebenso Mehrere
Pack ki sten
_ Schloßplatz 4 .

Eine Junglachrolle
samult Faß wild zu Emen glsi cht .
Zn el ' lagen lei N : d . Bl .



W !< 3i8ek8tk3886^ ,87. Kartsruße .
>I « i8ekkn Uepnen - I

L ^ 3lä8tl '3886 .

KleiliösZtoffe , 8eil!ön«a3i-8n L llamkn-Lonkotion.
Kröffnung der neuen vergrößerten Verkaufsräume .

Xv,L » uLKvi » onii » ei » :

vLiLS2 . - 02ii . ksctivii .
Ik ' vOtvbrr —'

Vsnss -ndt : , ^ . lls Lvs -rra - s .

Perem für Hslniiopalhie und
Wurtzkilkunde Durlaltj .
Samstag den 23 . d . Nits .,

Abends 8 Uhr :
Wonatsverlarnrnkung

bei Mitglied Kratz zum „Darm¬
städter Hof " hier . Um zahlreiches
und pünktliches Erscheinen bittet

_ Der Vorstand .
Arbeiter - Gesangverein

Harmonie Durlach .
Sonntag den 24 . September ,

Vormittags !,10 Uhr , im alten spritz :
Außerordentliche Mitglieder¬
versammlung . Tagesordnung:
t . Berathung der Anträge zur
Bundesversammlung . 2 . Wahl zweier
Delegirten hierzu .

Um zahlreichen Besuch bittet
_ Der Borstand .

Kjirgtr - Kkilhcnkllffc
durlach .

Nächsten Sonntag , 24 . Sep¬
tember , Nachmittags 2 Uhr, findet
im Gasthaus zum Weinberg

Dorstandsfitzung
statt . Diejenigen , welche dem Verein
dcilreten wollen , haben sich persön¬
lich avznmelden .

-_ Der Borstand .
Gemeinde - Bürger - Verein

Dnrlach .
Sonntag den 24 . d. Mts . ,

Nachmittags s,3 Uhr :
Vierteljahrs - Versammlung

im Krokodil.
Die Tagesordnung wird im Lokal

bekannt gegeben.
Der Borstand .

Mrumental -Mufikverein
Durlach .

Morgen , Sonntag , 24 . Sep¬
tember , Nachmittags von 3 Uhr
ab : che'.elliges Aeisammenskin im
Gasthaus zum Adler in Grötzingcn .
.Konzert und Tanz .

Die Mitglieder mit ihren Fa¬
milienangehörigen , sowie Freunde
und Gönner des Vereins werden
sekundlichst eingeladcn .

_ Der Vorstan d .
Lei unserer Abreise nach Schaff¬

hausen sagen wir allen Freunden
und Bekannten von Durlach und
Umgegend ein recht herzliches Lebe¬
wohl !

Die Familie Kraucndorf .
Wohnungen mit 2 Zimmern

uedst Zugehör , der Neuzeit ent¬
sprechend, mit Wasserleitung , an der
Auer Straße , sind auf i . Oktober
zu oermiethen .

Gebrüder Selter , Ane .

Grüner Hof.
Bonntacz den 24 . September , ZIcrcbrnittclqs 3 Zlkr :

» LVLWS « « » « « « .
Bei ungünstiger Witterung im Saal .

Eiutrit frei .

Sonntcrg öen 24 . September :
Abendplalte :

Ds.w.hIrsehxksLöi' mit di ^r. Tvöäslii TMringisckss ÜLwwsIraZout.
Lkeirwauäsr ä la ekainborä.

Feltluille Durlacli
empfiehlt ausgezeiäineten

Krötringsn . — brsuorsi llernlüngsr jr.
Sonntag den 24 . September . Uormittags 11 Uhr :

AE " Krüjjschoppen-Koncerl. "MW
Nachmittags 3 Uhr .

Srossss Oonoort ; ,
ausgesührt von der Kapelle des Grötzinger Musikvereins .

Eintritt frei .
Hierzu ladet freundlichst ein O . llsrnelingen zi » .

L 2 röt 2iu § Zr I .L§srhisr
nebst

Kartoffelwürsten
zur Aachkirchweihe .

vormals

i iri H s x
.4et .-tl6s .

empützblt bsi InstanästzEnn^ «lsr Uerdst - u . VUntergsräeroben ihre
^srbsrei u . eksm . llVssebsnstsIt.

Lnnsbmestelle in llunlsvk bei

W'. H>« rq,iar «I . fisuptstr. 14.
knerkannt rsscke, sorgkllltige uns billige öesienung . "dT

Wo kauft murr wrrkt 'rct ) gute ,
äauevliufte und billuge

?? Sparkochherde ??
Bei

Ott «
Eisen- L Kohlenhandlung an der Grötzingrrstr.

Ovang . Arbeiter- und
Aandwerkerverein.

Kommenden Montag Abend',9 Uhr in der Blume Monats -
Versammlung .

Tagesordnung :
1 . Einzug der Vereinsbeiträge .
2. Berichterstattung über die Ver¬

sammlung in Pforzheim :
„ Gründung eines Bezirksver -
dandes " — Antrag des Bor¬
standes Pforzheim .

3 . Diskussion .
Um zahlreiches Erscheinen ersucht

_ Der Vorstand .
Ä1 t Viertel in der untern

Biik ohxr Kalkofen , ist
zu verpachten
_ Kelterstraße 8

Todes - Anzeige .
Heute Nacht 1 ^ Uhr

starb nach kurzem Leiden
unser liebes

Hänschen
im Alter von 7 !̂ Monaten .

Durlach , 23 . Sept . 1899.
Um stille Theilnahme bitten

die tiefbetrübten Eltern :
Oskar Rehn u Frau

unter Garantie für Reinheit von Imker Karl Fr . Löffler , Grünwetters -
bach, per Pfund l .2tt , bei

Evangel . L<er» ,nshaus .
Zehntstrahe 6.

Sonntag II Uhr : Sonntagsschule .
Jeweils Abends 8 Uhr :

Sonntag : Bibl . Vortrag .
Montag : Betstunde .
Dienstag : Jniiglingsabend .
Mittwoch : Singstunde .
Donnerstag : Bibelslunde.
Freitag : Soniitagschulvorbereitung .

KrievenskapeUe .
Seboldstratze 2.

Vormittags Ilv Uhr : Herr Prediger
Mciswinkel . Vormittags N Uhr
Sonntagsschuie . Nachmittags 2 Uhr
Jmigfrauenocrcin . Nachmittags 5 Uhr
Herr Prediger Mciswinkel . Abends
8 Uhr : Familicnabend . Donnerstag Abend
8 Uhr : Betstunde ._

Slandesöuchs -Auszüge .
Geboren :

14. Sept . : Sophie Elisabctha , Vot . Jakob -
Karl Dürr , Fabrikarbeiter .

18. . Eduard Albert Richard , Bor .
Ludwig Howbcrg , Buch-
biiidcrmcisier.

18 . „ Emma , Bat . Albert Kocher .
Kaufmann .

19. „ Friedrich Michael, Vat . August
Mangold , Schlosser.

Eyeschlietznng :
19. Sept . : Gustav KarlKleuert , Ingenieur ,

und Karolinc Elisabetha .
Karcher, Beide von hier.

19. . Philipp Heinrich Vogclmann
von Kaiserslautern , Pscrdc -
bändler , und Magdalena
Friedericke genanntLina Rieth
von hier.
Gestorben :

19 . Sept . : Gustav Leo KartKindler . vcrh.
Kaminfcgermcister und Land -
wirtb , 391 Jahre alt .

22. « Emilie Wilhclmine , Val . Jakob
_ Born . Schmiedmeister, - I . a-

Hiexu ei « rBetl » ßr .
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